
 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

  

Ausgabe Nr.10 

09.12.2021 

 

Das Gemeindeamt ist am 

 Fr, 24.12.21 und am  

Fr, 31.12.21 geschlossen! 

 

Ihr Bürgermeister 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 

sehr geehrte Gemeindebürger, 

ein Jahr geht zu Ende, dessen Verlauf wieder durch die Pandemie bestimmt 

wurde. Nach dem Lockdown zu Beginn des Jahres waren einige der  

Meinung, dass dies das Ende der Viruserkrankungen bedeutet. Doch  

obwohl viele geimpft oder genesen sind, geht die Pandemie weiter. Es ist 

offensichtlich, dass nur eine sehr hohe Durchimpfungsrate zu einem Ende 

führen kann.  

Ich ersuche Sie deshalb eindringlich sich impfen zu lassen, zu Ihrem Schutz und zum 

Schutz Ihrer Mitmenschen. Am 20. Jänner 2022 wird der Impfbus übrigens wieder in  

St. Oswald Station machen. 

Das heurige Jahr war für uns alle sehr herausfordernd. Ob in Schule, Kindergarten oder 

im Gemeindeamt ist die Arbeit für alle mehr geworden. Ich bedanke mich bei allen die den 

Betrieb in den genannten Einrichtungen aufrecht erhalten haben ganz, ganz herzlich. 

Teilweise ging die Situation bis an die Grenzen des Erträglichen für die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter.  

Der Bau des Gebäudes für das betreute Wohnen musste ebenso auf das nächste Jahr 

verschoben werden, wie der Zu- und Umbau des ehemaligen Musikheimes. In beiden 

Fällen gab die eklatante Erhöhung der Baukosten den Ausschlag zu dieser Entscheidung. 

Es ist jedoch gelungen die zugesagten Fördermittel auch im nächsten Jahr in Anspruch 

nehmen zu können. 

Oft wird in letzter Zeit ein „Black Out“, also ein totaler Stromausfall herbeigeredet. Ich habe 

mit einigen Fachleuten bei führenden Energieversorgern die Problematik diskutiert. Alle 

waren der Meinung, dass ein längerer Ausfall in Österreich kaum möglich ist. Dennoch 

haben wir Vorkehrungen getroffen. Im Pflegeheim ist ein Notstromaggregat einsatzbereit. 

Im Heim wäre man auch in der Lage für bedürftige Haushalte zumindest eine warme 

Mahlzeit pro Tag zur Verfügung zu stellen. Im Bedarfsfall kann die Gemeinde auch die 

Essenszustellung übernehmen, für all jene, die selbst die Abholung nicht bewerkstelligen 

können. 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.  

Bitte bleiben Sie gesund! 

 

 



 

 

  

  

 

Anmeldung Kindergarten 2022/2023 

Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr  

(für drei- bis fünfjährige) werden bis 31. Jänner 2022  

im Gemeindeamt entgegengenommen.  

Zu- und Absagen erfolgen frühestens Ende März 2022!  
(Alle Kinder, die bereits angemeldet sind bzw. den Kindergarten 

bereits besuchen, müssen nicht mehr angemeldet werden!) 
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Liebe Gemeindebürger(innen)! 

Als Gemeindekassier unserer schönen Gemeinde darf auch ich ein paar Zeilen  

an sie schreiben. Mit Jahreswechsel gehen wir ins dritte Jahr einer Pandemie, die in die 

Geschichtsbücher Eingang finden wird. 

 

Eine geschichtliche Bewertung wird erst in einigen Jahren, oder Jahrzehnten die einzelnen 

Entscheidungen von Amtsträgern und der Bevölkerung sowie die Rolle von diversen Medien 

jeweils in ein positives oder negatives Licht rücken. 

Für uns bedeutet die Pandemie fast täglich ein Ringen um Entscheidungen für unsere 

Gemeinde um jene in diesen stürmischen Zeiten gut durch zu bringen. Wir werden alles uns 

Mögliche machen um Infektionen mit Covid-19 und somit auch die Möglichkeit eines schweren 

Verlaufs im Einflussbereich von Gemeindeinstitutionen zu verhindern. Zum Schutz unserer 

Kinder haben wir auch Luftreinigungsgeräte für alle relevanten Räumlichkeiten angeschafft. 

Auch das war keine leichte Entscheidung im Hinblick auf ein ohnehin angespanntes Budget. 

Dieses Budget, aber auch legistische Unzulänglichkeiten wurden dieses Jahr auch maßgeblich 

durch einen Bericht des Landesrechnungshofs beeinflusst. Die negativen Kritikpunkte dieses 

Berichts werden nun abgearbeitet; die Vorschläge des Landesrechnungshofes werden 

sukzessive Umgesetzt. Hier sind wir auf Kurs um auch den Folgegenerationen ein gutes 

Fundament weitergeben zu können. 

 

Da wir aber unsere Gemeinde immer zukunftsfit halten wollen, können wir auch kein Sparverein 

sein. Somit wird die Entscheidung Geldmittel als Rücklage anzulegen oder jene in Infrastruktur 

für die Zukunft zu investieren eher für zweiteres entschieden werden. Schon jetzt braucht 

unsere Gemeinde da kaum einen Vergleich scheuen. Mit ein wenig Geschick kann man auch 

als kleine Wohngemeinde infrastrukturelle Rahmenbedingungen schaffen, die in Kombination 

mit der Natur in der Umgebung, gesamtgesehen einen hohen Mehrwert für die Lebensqualität 

darstellen. Das merkt man auch an der Nachfrage an Baugrundstücken und Wohnungen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt der dieses Jahr geprägt hat, ist die Konsolidierung des Bestandes. 

So wurde die Nutzung des Sportplatzes über die vergangenen Jahrzehnte rechtlich saniert, 

Investitionsschutz wie z.B. der Invest des neuen Spielplatzes gesichert und für die Zukunft ein 

vertragliches Fundament entwickelt. Dies gilt auch insbesondere für die Aufrollung des 

öffentlichen Gutes und damit verbundene, sinnvolle Zu- und Abgänge des selbigen. 

Gehen wir optimistisch Richtung 2022, als Gemeinde stehen wir an der Seite unserer Bürger 

und werden Kurs halten. Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 

 

     

         Jörg Kohlhofer 

         Gemeindekassier St. Oswald b. Pl.  
 

 

KEM – Sprechtage 
mit Angela Reiter 

 

 

 

jeden zweiten Montag im 

Monat ab 10.01.2022 jeweils 

von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Gemeindeamt 
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(Foto Edith Ertl) 

 

 

 

 

 

KEM Oberes Liebochtal 

Seit 01. Oktober 2021 ist es offiziell: Die 

Gemeinde Sankt Oswald bei Plankenwarth 

ist gemeinsam mit der Marktgemeinde 

Hitzendorf sowie den Gemeinden Sankt 

Bartholomä und Stiwoll eine von 

österreichweit 105 Klima- und 

Energiemodellregionen (kurz KEM). Klima- 

und Energie-Modellregionen ist ein 

Programm des Klima- und Energiefonds. 

Im Rahmen des Programms werden 

regionale Klimaschutzprojekte und das regionale Modellregionsmanagement ko-finanziert. 

Gemeinsam wollen wir als Modellregion Oberes Liebochtal in den kommenden zwei Jahren Projekte 

im Klimaschutz-Bereich umsetzen und die Energiewende voranbringen. Das Kernteam der KEM 

besteht dabei aus Werner Kahr (Vizebgm. St. Bartholomä), Franz Wenzl (Obmann Umweltausschuss 

Hitzendorf), Andreas Spari (Bgm. Hitzendorf), Angela Reiter (KEM Managerin), Josef Birnstingl 

(Bgm. St. Bartholomä), Andreas Staude (Bgm. St. Oswald b. Pl.), Alfred Brettenthaler (Bgm. Stiwoll) 

und Michael Lechner (Abwasserverband Nördliches Liebochtal), am Foto von links nach rechts. 

Das Team hat sich einiges vorgenommen: Die geplanten Maßnahmen reichen von verbesserter 

Energieeffizienz öffentlicher Gebäude, der Steigerung der Direktvermarktung und Stärkung unserer 

regionalen Landwirtschaft bis zur Machbarkeitsstudie möglicher Rad- und Wanderwege in der 

Region. Mit der Einführung eines jährlichen „Tag der Sauberkeit“ soll darüber hinaus achtlos 

weggeworfenem Müll am Straßenrand und in den Wäldern der Kampf angesagt werden. Mit Info-

Kampagnen soll nicht nur Abfall in Zukunft noch besser getrennt werden, sondern auch Bewusstsein 

geschaffen werden, welche Reststoffe tagtäglich in der örtlichen Kläranlage landen, obwohl sie im 

Abfluss nichts verloren haben.  

Zentraler Bestandteil der Arbeit der KEM bei all diesen Vorhaben ist der direkte Kontakt mit den rund 

10.500 EinwohnerInnen der Region: ob Informationen zu Förderungen im Umwelt- und 

Energiebereich, die Organisation von Infotalks & Veranstaltungen oder die verstärkte 

Bewusstseinsbildung im Klimaschutz-Bereich, die KEM-Managerin Angela Reiter steht mit Rat & Tat 

zur Seite. Weitere Informationen zur KEM Oberes Liebochtal sind auf der Homepage www.oberes-

liebochtal.at oder auf der Facebook-Seite Modellregion Oberes Liebochtal zu finden.  

 Aus der Region für die Region 

Erstmals wird eine zentrale Stelle für Energie-, Klima- und Umweltthemen in der 

Region eingerichtet! Als KEM-Managerin kümmert sich Angela Reiter um 

Anliegen aus der Bevölkerung und wird ab 2022 jeden zweiten Montag im 

Monat ab 16:00 Uhr für persönliche Sprechstunden im Gemeindeamt  

St. Oswald b. Pl. zur Verfügung stehen. Darüber hinaus ist unsere KEM-

Managerin unter modellregion@oberes-liebochtal.at oder telefonisch unter 

0681/81827592 zu erreichen. Gerne können Sie sich auch per Mail oder auf der 

Homepage www.oberes-liebochtal.at zum Newsletter anmelden, um über alle 

Neuigkeiten der Modellregion Oberes Liebochtal informiert zu bleiben! (Foto Edith Ertl) 

 



(Foto Melbinger) 

 

 

Alttextilien und -Schuhe -  

neue Sammelboxen auch in St. Oswald b. Pl. 

Schon bisher erfolgte die Sammlung der Altkleider und Schuhe in vier 

Gemeinden von Graz-Umgebung durch Carla, einem 

Beschäftigungsprojekt und der Sachspendendrehscheibe der Caritas 

Steiermark. Ab Jänner 2022 wird nun Carla im gesamten Bezirk für eine 

wöchentliche Entleerung der brandneuen weißen Sammelboxen sorgen 

und die gesammelten Kleiderspenden auch verwerten. 

Was passiert mit der Kleidung und den Schuhen aus der Sammelbox bei 

Carla? Carla betreibt alle Verarbeitungsschritte im Sachspenden-Kreislauf selbst:  

Vom Entleeren der Container über den Transport, von der Lagerlogistik über die Sortierung bis zum 

Verkauf. Die Textilien werden in Graz sortiert, überprüft, bewertet und je nach Qualität dem 

Wiederverwertungskreislauf zugeführt. Beschäftigt sind Menschen, die am Rand des Arbeitsmarktes 

stehen und somit eine Möglichkeit bekommen, wieder ins reguläre Arbeitsleben zurückzufinden. 

Abhängig vom Zustand der Sachspenden erfolgt die Weitergabe an Caritas-Einrichtungen oder die 

Weitergabe an bedürftige Personen über Carla basic Gutscheine, die Auslieferung an die 33 Carla-

Shops in der ganzen Steiermark, der Verkauf in den Großhandel oder die fachgerechte Entsorgung. 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gewinner des 

Insektenhotelwettbewerbes 

sind: 

Friedel Bohle 

Johann Benedikt “Insektenhotel 

Grabenkohlhans” 

Steffen Richter 

 

Insektenhotels aus recycelten Rädern von  

Steffen Richter gibt es auch zu kaufen.  

Steffen’s Insektenhotels 

wirdrehenamrad23@yahoo.com 

Tel: 06641340778 
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Es ist kaum zu glauben wie schnell die Zeit vergeht. Am 25. 

November durfte ich mit meinen MitarbeiterInnen schon das  

1-jährige Firmenjubiläum feiern. Ich freue mich jeden Tag aufs 

Neue wenn ich in mein Geschäft komme. Der Kontakt zu den 

Kunden, für jedes Anliegen ein offenes Ohr zu haben, das ist 

es, was meinen Beruf für mich zur Leidenschaft macht. Ob es 

um Brötchenbestellungen oder Aufträge zur Hauszustellung 

geht, bei uns werden fast alle Wünsche erfüllt. In diesem 

Sinne wünschen meine MitarbeiterInnen und ich allen Frohe 

Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr!   

   

   Elke Wimmer & Ihr Unimarkt - Team 

mailto:wirdrehenamrad23@yahoo.com

